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Tootsie,
dann braucht sie wohl einfach Zeit und ich würde versuchen, weiter so zu verfahren, wie du es
tust. Gerade im ersten Schuljahr war es bei motivierten Schülern oft möglich, dass sie den
Einstieg problemlos schafften. So war es in der Mitte der 90ger Jahre zumindest bei mir so, als
die Welle von Aussiedlerkindern in Deutschland eintraf. Was ich wichtig finde, dass die Schüler
immer beschäftigt werden, auch wenn sie nicht am normalen Unterrichtsgeschehen wegen
mangelnder Sprachkenntnisse teilnehmen können. Dies finde ich extrem wichtig, um eine gute
Arbeitshaltung aufrechterhalten. Auf den Modellwortkarten von Sommer-Stumpenhorst sind die
Begriffe in versch. Sprachen aufgeführt - vielleicht hast du Glück und die Sprache deiner Kinder
ist dabei ....
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